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Beschlussvorlage 

-  öffentlich  - 

 

Anpassung des Beitrages für die Mittelweser-Touristik GmbH 

Beschlussvorschlag 

Die Mittelweser-Touristik GmbH soll ab dem Jahr 2024 folgenden Jahresbeitrag vom 

Landkreis erhalten:  
1. einen von der Einwohnerzahl abhängigen Beitrag in Höhe von 0,80 

€ pro EW 
2. einen Grundbeitrag in Höhe von 3.000,- €. 

 

Dieser Beschluss gilt vorbehaltlicheines Beschlusses der MWT-
Gesellschafterversammlung, der im Dezember 2023 gefasst werden soll. 

 

Beratungsfolge 

Gremium: Datum: 
 

 Ausschuss für Regionalentwicklung 27.09.2023 

 Kreisausschuss 09.10.2023 
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Sachverhalt 

Der Tourismus ist zu einem erheblichen Wirtschaftsfaktor in der Mittelweser-Region 
geworden. So wurde 2019 ein Bruttoumsatz von 223,4 Mio. Euro (573 Euro je Ein-

wohner) und eine Wertschöpfung von 104 Mio. Euro (267 Euro je Einwohner) im Mit-
telwesergebiet erzielt. Rund 4.000 Personen beziehen durch den Tourismus ein 
durchschnittliches Primäreinkommen. Diese Arbeitsplätze sind standortgebunden. 

Die Entwicklung touristischer Produkte und Infrastruktur dient nicht nur dem Touris-
mus, sondern steigert auch die Lebensqualität Einheimischer. 

Die Mittelweser-Touristik GmbH (MWT) übernimmt als Destinationsmarketing- und  
-managementorganisation diverse Aufgaben zur Förderung und Entwicklung des 
Tourismus. Seit ihrer Gründung im Jahr 2000 wurde der Personalbestand nur gering-

fügig erhöht.  

Bisher konnten die allgemeinen Preis- und Tarifsteigerungen durch Beiträge neuer 

Gesellschafterorte kompensiert werden. Die Kostenentwicklung der letzten Jahre in 
diversen Bereichen hat die MWT aber nun an einen Punkt gebracht, an dem die Kos-
tenerhöhungen nicht mehr kompensiert werden können. Darüber hinaus muss die 

MWT die Technik ihres Internetauftrittes erneuern, um diesen weiterhin sicher laufen 
lassen zu können.  

Der Gesellschaft bleiben drei Möglichkeiten:  

 Marketingaktivitäten kürzen,  
 Personalstellen kürzen,  

 Betriebskostenanteile erhöhen. 
In einer MWT-Aufsichtsratssitzung Anfang Juli 2023 haben die Aufsichtsratsmitglie-

der diese Möglichkeiten diskutiert. Sie haben festgestellt, dass die Zahlen zur Ent-
wicklung der touristischen Wertschöpfung sehr aussagekräftig sind und, dass die 
Arbeit der MWT in den letzten Jahren erfolgreich war. Sie haben erkannt, dass die 

MWT als Dienstleisterin auf Personal angewiesen ist. 

In der Diskussion wurden verschiedene Vorschläge für einen neuen Beitragsschlüs-

sel erörtert, mit dem die MWT zukunftsfähig aufgestellt wäre.  

Im Ergebnis wurde der Beschluss gefasst,  

 den Sockelbeitrag auf 3.000 € (bisher 2.650 €) 

 den Einwohnerschlüssel auf 0,80 € je EW (bisher 0,59 €/EW) 
zu erhöhen. Dieser Beschluss muss von der MWT-Gesellschafterversammlung im 

Dezember 2023 bestätigt werden. 

Mit dieser Beitragserhöhung könnten die Personalkosten gedeckt und das Marke-
tingbudget um weitere 20.000 Euro erhöht werden.  

Begründet wurde dieser Beschluss u.a. damit, dass die MWT in der Vergangenheit 
überzeugende und sehr gute Arbeit geleistet hat. Das Budget wurde stets zwecker-

füllend und angemessen genutzt. Auch wurde anerkannt, dass sich das Arbeitsspekt-
rum erweitert und das Gesellschaftergebiet vergrößert hat. Aus diesem Grund wur-
den auch die Landkreise Diepholz und Verden darum gebeten, ihrerseits über Betei-

ligungsmöglichkeiten nachzudenken. Diesbezüglich gibt es bisher nur eine negative 
Rückmeldung vom Landkreis Diepholz.  
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Durch die vorgeschlagene Beitragserhöhung würde der Beitrag des Landkreises Ni-
enburg/Weser von bisher 75.497 € auf ca. 101.775 € ansteigen: 

 

EW-Schlüssel: 123.469 E (31.12.2022) * 0,80 € = 98.775,20 € 
Grundbeitrag: 3.000,00 € 
Summe:  101.775,20 € 
 

Dies entspricht einer Zunahme von gerundet 26.300,00 € (bzw. einer Zunahme um 

35 %). 

 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es entstehen Kosten in Höhe von 101.775,20 €. Diese Mittel müssen für den 

HH2024 und die HHe der Folgejahre im Produkt 54130 eingestellt werden.  
 

Anlagen: 
 

 ohne 
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